
Marbach, 12.05.2021

Aktueller Informationsbrief an alle Eltern und Schüler*innen

- Mögliche Öffnung der Schule ab Dienstag kommende Woche

- Testungen an der Schule und Einverständniserklärung

- Klausuren in KS 1 und Kurztests in Klasse 10

- Notengebung

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

auch wenn wir derzeit außer in der Kursstufe 1 keinen Präsenzunterricht halten

können, herrscht vor allem in der Stadionhalle Hochbetrieb:

230 Abiturient*innen absolvieren in diesen Wochen ihr Abitur, das mittlerweile

bis auf wenige Prüfungen - darunter noch Mathematik - fast geschafft ist. An

dieser Stelle möchte ich unseren Abiturientinnen und Abiturienten im Namen

des ganzen Kollegiums großen Dank und Respekt dafür aussprechen, wie

diszipliniert und konstruktiv sich alle bei den Prüfungen verhalten. Wie auch

immer die Ergebnisse aussehen werden, hat unser diesjähriger Abi-Jahrgang

schon allein aufgrund dessen die „Reifeprüfung“ mit Bravour bestanden. Wir

drücken weiterhin die Daumen!

Wie Sie über das „Corona-Dashboard“ verfolgen konnten, sinken

glücklicherweise auch im Kreis Ludwigsburg die Inzidenzwerte unter die

kritische Marke von 165 – in Ludwigsburg wurde dieser Wert erstmals am

Montag unterschritten. Wenn dies an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen

der Fall ist, ist laut Verordnung am übernächsten Tag wieder Präsenzunterricht

im Wechselmodus möglich.

Aus organisatorischen Gründen ist am FSG der frühestmögliche Öffnungstag

der Dienstag, 18.05., sodass wir noch vier Unterrichtstage vor den Pfingstferien



hätten. Für diese vier Tage ist keine Umstellung auf das Schichtenmodell

sinnvoll, es bietet sich vielmehr eine Beibehaltung des aktuellen Stundenplans

an, indem wir zwei Tage die Gruppe 1  und zwei Tage die Gruppe 2 in den

Präsenzunterricht bringen, während die jeweils andere Gruppe im Fernlernen

bleibt. Die Einteilung der Gruppen aus dem Schichtenmodell müssen wir

beibehalten:

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Gruppe 1 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 2

Auch wenn wir unsere Schüler*innen nur jeweils zwei Tage an der Schule

haben, müssen wir doch jeweils zwei Testangebote machen. Diese werden

jeweils in der ersten Stunde an der Schule stattfinden. In diesem

Zusammenhang möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass eine Testung und

damit eine Teilnahme am Präsenzunterricht nur möglich ist, wenn einmalig eine

gültige Einverständniserklärung vorgelegt wurde. Sollten Sie für Ihr Kind das

Einverständnis nicht erteilen, besteht jederzeit die Möglichkeit, es extern in

einem Testzentrum, in einer Apotheke oder Arztpraxis testen zu lassen und uns

die Bescheinigung (nicht älter als 48 Stunden) vorzulegen. Schüler*innen, die

wir aufgrund fehlenden Einverständnisses weder testen können noch eine

externe Testbescheinigung vorliegt, müssen wir vom Präsenzunterricht

ausschließen.

Aufgrund der unvorhersehbaren Entwicklung der Inzidenzzahlen können wir

erst am Montag, 17.05. definitiv sagen, ob die dargestellte Öffnung umgesetzt

werden kann oder ob wir beim Fernlernunterricht bleiben müssen.

Wir werden am Montag sowohl über den Elternverteiler als auch über die

Homepage rechtzeitig bekannt geben, wie wir verfahren.

Ungeachtet einer Öffnung bleiben in der Kursstufe 1 sowohl der Klausurenplan

als auch die beiden Fernlerntage am Dienstag und Donnerstag bestehen, an den

Präsenztagen haben alle Schüler*innen wie gewohnt in voller Kursstärke (ggf. in

zwei Räumen) Unterricht. Wegen möglicher Raumänderungen bitten wir

dringend, den Vertretungsplan zu beachten.

In der Klasse 10 werden die angesetzten Kurztests in den verschiedenen

Fächern an den geplanten Tagen stattfinden, allerdings kann es noch zu

zeitlichen Verschiebungen kommen, über die durch die entsprechenden

Fachlehrkräfte über die Classrooms informiert wird.



Aufgrund der nochmals eingeschränkten Zeitfenster für Leistungsmessung

müssen wir uns wie bereits dargelegt an den Mindestanforderungen

ausrichten. Dies bedingt zum Teil auch eine abweichende Gewichtung von

mündlichen und schriftlichen Leistungen, über welche die Klassen

gegebenenfalls von den Fachlehrer*innen informiert werden.

Über den weiteren Fahrplan nach den Pfingstferien werden wir Ende der

kommenden Woche informieren.

Wir hoffen, dass wir nach den Ferien wieder dauerhaft in den Präsenzmodus

wechseln können, um unseren Schüler*innen zumindest zum Ende des

Schuljahres hin noch eine soziale und schulische Perspektive geben zu können,

die sie dringend brauchen. Zunächst einmal wünsche ich Ihnen und Ihren

Kindern ein schönes verlängertes Wochenende und grüße Sie / euch im Namen

des ganzen FSG-Teams sehr herzlich.

Ihr / euer Volker Müller


